FÜRST-JOHANN-LUDWIG-SCHULE Hadamar

Gesamtschule des Landkreises Limburg-Weilburg mit gymnasialer Oberstufe    
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Projekt-Schwerpunkt:

Begründung des Unterrichtsvorhabens

Das Unterrichtsprojekt fand in der Klasse 12 eines Gymnasiums statt. Im Mittelpunkt stand die methodisch angeleitete Untersuchung eines Be​triebes als Ort ökonomischer Ent​scheidungsprozesse. 

Neben der Förderung des Ver​ständnisses ökonomischer Zusam​menhänge diente das Vorhaben aber auch der sukzessiven Erweiterung methodischer Fähigkeiten und der Verbesserung der Studien- und Berufswahlkompetenz. Gruppenarbeitsprozesse wurden organisiert, Berufsbiographien stu​diert, Präsentationstechniken trai​niert und Arbeitsergebnisse visua​lisiert und referiert.

 Hintergrund bildete der Auftrag der Schule, sich gegenüber dem Umfeld zu öffnen, Kooperationen mit außerschulischen Institutionen zu suchen und Partnerschaften mit regionalen Unternehmen zu erpro​ben.
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Idee des Projektes:  
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Zielebenen des Projektes:
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    Schwerpunkte der Schule:


�  Musik und Ökologie


�  Ökonomische Bildung


�  Informationstechnische Bildung





�  Förderung ökonomischer Bildung und �    von Studien- und Berufswahlkompetenz


�  Erprobung neuer Kooperatiosformen mit�    der Wirtschaft








O   Vertiefung ökonomischen Wissens


O   Erweiterung methodischer Kompetenzen�O   Studien- und Berufswahlkompetenz


O   Kooperationspartnerschaft





WIRTSCHAFTSSYSTEM�Der Kontext des Lehrplans:�- Freie Marktwirtschaft�- Soziale Marktwirtschaft�- Ökologie/Ökonomie� �Das heißt unter anderem:�- Konzentration und Wett-�  bewerb�- Marktentwicklung und�  Globalisierung�
�






EINSTIEG�Vorstellung des Vorhabens�in der Klasse:�Untersuchung�eines Unternehmens�
�






       HARMONIC DRIVE       Unternehmenspräsentation�  ALLGEMEINE INFORMATION�Art und Größe des Betriebes�Zielsetzung und Produkte�
�






           WORKSHOP�1.Betriebsseminar: Aspekte   �   der Betriebsorganisation�2.Die Organisation von �   HARMONIC DRIVE�
�






           PRAXISTEIL�1.Erkundung der  Abteilungen�   des Betriebes in Gruppen�2. Schlussrunde: �
�






WEITERE MÖGLICHKEITEN�               - fakultativ -�            Tagespraktika�- Begleitung eines Mitarbeiters�- Information über Studium, Aus-   �   bildung und Werdegang�
�






     EXKURS�   Vorbereitung �          der PRÄSENTATION  (Methodentraining)�
�






   PRÄSENTATION�o Vorbereitung der Prä-�   sentation (Gruppen)�o Dokumentation und In-�   formation (Vortrag)�
�






DAS UNTERNEHMEN��o Organisationsformen�o Aufbauhierarchie�o Strukturen/Abläufe�o Abteilungen�o Ablaufhierarchie�o Marketing-Abteilung�o usw.�
�






   STUDIUM&BERUF��o Berufsbiographien�o Ausbildungs- und Studien-�   voraussetzungen�o Arbeitsmarktentwicklung�   und Studienwahl�o Prognosen zum Wandel�   des Arbeitsmarktes�
�






ABLAUF DES KOOPERATIONSPROJEKTES:





�





Untersuchung eines Betriebes


als Ort ökonomischerEntscheidungs�prozesse zum Studium wirtschaftlicher


Sachzusammenhänge und zur Förderung des Verständnisses ökonomischer Zusammenhänge





Erfahrungen/Empfehlungen:


1. Vorbereitung von Leitfragen erhöht die Effizienz der Untersuchung der Abteilungen.


2. Zu viele Kleingruppen verlängern die Präsentatiosphase zu Lasten der Motivation.�3. Einbau der Aktivitäten ins Schulcurriculum sorgt für nachhaltige Implementierung.�4. Integration des Projektes in ein Konzept der Studienorientierung erscheint ratsam.





SCHULAKTIVITÄTEN





BETRIEBSAKTIVITÄTEN





Kurzbeschreibung des Verlaufs: In einer konventionellen Form der Betriebsbe-


sichtigung lernten die SS den Betrieb kennen. Sodann wurde ein Workshop geplant, auf�dem die SS die Betriebsorganisation zunächst theoretisch, dann praktisch kennenlern-ten. Anschließend wurden die Ergebnisse der Erkundungen in der Schule präsentiert.
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